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Anpassung des Grundangebots des öffentlichen regionalen Verkehrs 2024 – 2027 
Vernehmlassung  

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Mitte des Kantons Schwyz bedankt sich für die Einladung zur Vernehmlassung Anpassung des 

Grundangebotes des öffentlichen regionalen Verkehrs 2024-2027 und nimmt wie folgt Stellung: 

 

 

1. Allgemeines 

 

• Die Mitte ist erfreut darüber, dass das im öV- Grundangebot 2024 – 2027 eingestellte Ent-

wicklungsfeld Nachtangebot konkretisiert wird und bereits ab Fahrplan 2025 als Pilotbetrieb 

in das öV-Grundangebot aufgenommen wird. 

• Dementsprechend wird die erforderliche Anpassung am öV-Grundangebot 2024 – 2027 und 

am Finanzrahmen unterstützt. 

• Weiter unterstützt Die Mitte die zeitliche Harmonisierung der Bestellerperioden im regionalen 

Personenverkehr (RPV) mit den Leistungsvereinbarungen Infrastruktur (LV) und damit ver-

bunden die Verlängerung der Geltungsdauer des öV-Grundangebotes 2024 – 2027 um ein 

Jahr bis 2028. 

• Mit diesen punktuellen Verbesserungen werden weitere Grundlagen für einen noch attrakti-

veren, effizienteren und nachhaltigeren öffentlichen Verkehr geschaffen 

 

2. Stellungnahme zu einzelnen „kritischen“ Punkten des Grundangebotes 

▪ Fortschreibung im Fahrplanjahr 2028 

Im Finanzrahmen 2028 werden die Zahlen 2027 unverändert übernommen. Der Finanz-

rahmen 2024 bis 2027 zeigt in den Positionen 1 und 3 eine stetige Zunahme. 
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Antrag: Der prognostizierte Beitrag in den Positionen 1 und 3 für das Jahr 2028 ist 

zu überprüfen und entsprechend zu korrigieren. 

 

▪ Nachtangebot zwischen innerem und äusserem Kantonsteil 

Ein Nachtangebot, welches den inneren und den äusseren Kantonsteil verbindet, fehlt 

gänzlich. Bereits vor Mitternacht ist „Feierabend“. 

Antrag: Der Sachverhalt ist betreffend der Heimreise-Verbindungen Innerschwyz-

Ausserschwyz (und umgekehrt) nach Mitternacht zu prüfen und das Nachtangebot 

dementsprechend zu ergänzen. Die Angebote sind bedarfsgerecht, d.h. saisonal 

und auch auf besondere Anlässe abgestimmt, zu erweitern. 

 

▪ Nachtangebot für Gersau 

Ein Nachtangebot für Gersau fehlt. Weder von Brunnen noch von Vitznau ist eine Er-

schliessung vorgesehen. 

Antrag: Die bedarfsgerechte Erschliessung von Gersau ist ins Nachangebot auf-

zunehmen. 

 

▪ Nachtangebot für die March 

Dem Ziel, den Schwerpunkt des Angebotes auf den urbanen und periurbanen Raum zu 

legen, wurde in der March in keiner Weise nachgelebt. Die beiden periurbanen Ortschaf-

ten Wangen und Tuggen wurden bezüglich Nachtangebot nicht berücksichtigt. 

Antrag: Das Nachtangebot auf der Schiene ab Zürich soll mindestens bis nach 

Ziegelbrücke weitergeführt und die Bahnhöfe Siebnen-Wangen, Schübelbach-But-

tikon und Reichenburg bedienen. Die angedachte Nachtbuslinie soll analog des 

Tagesangebotes von Lachen über Galgenen – Siebnen-Wangen – Tuggen bis nach 

Uznach geführt werden. 
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3. Schlussbemerkungen 

 

• Auch wenn mit dem Nachtangebot den Anliegen der entsprechenden Personenkreise Rech-

nung getragen wird, gilt es, weitere Optimierungen zur Attraktivitätssteigerung im Auge zu 

behalten. 

• Die Entwicklungsfelder bilden die Grundlage dafür, flexibel und rechtzeitig zu reagieren. 

• Der stetig wachsende Verkehr ist insbesondere in den Stosszeiten durch Staubildung merk-

lich spürbar. Deshalb ist es wichtig, weitere Schwachstellen im öV zeitnah zu beheben und 

entsprechende Massnahmen nicht nur zu planen, sondern auch umzusetzen. 

• Dem durchdachten Zusammenspiel von öffentlichem Verkehr und Individualverkehr ist be-

sondere Beachtung zu schenken. Aber auch der Langsamverkehr ist mehr denn je in die 

Überlegungen einzubeziehen. 

• Die Stärken des öV – Sammeln, Bündeln und effizientes Befördern von mehreren Personen 

gleichzeitig – dürfen nicht nur schöne Worte bleiben, sondern müssen umgehend genutzt 

und umgesetzt werden. 

• Nur so können wir die Ziele zur Erhaltung und Förderung eines attraktiven Wohn- und Ar-

beitskantons erreichen oder zumindest einen Beitrag dazu leisten. 

 
 
Für die uns gebotene Möglichkeit zur Stellungnahme und die Berücksichtigung unserer Anträge 
bedanken wir uns und sichern eine aktive Mitarbeit in der kantonsrätlichen Kommission zu. 
 
 
Freundliche Grüsse 
  
Die Mitte Schwyz  
 
 
Bruno Beeler Dominik Blunschy  
Präsident                                                                              Fraktionschef 
 

                                                                                               
                                                       
 
                                                                                   


